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Intelligenz-Blatt 8 


für den 5 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗JutelligenzComtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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0. 25. | Sonuabend den 24. April 8 1847 


nme 


Sonntag, den 25. April 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Kerr Conſiſtorial⸗ 
588 und Saperintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. theol. 
niewel. 3 N ; 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Damherr Roſſolkiewicßz. a 
St. Johann. Vormittag Hern Paſtor Rösner. Anfang I Ahr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 24. April, Mütage 125 Uhr, Beichte.) 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. 5 5 
St. Eatharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Disc, Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 8 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pted⸗Amts⸗Eandidat v. Duisburg. Anfang 1175 Uhr. 
St. Brigittg. Vormittag Herr Pfarer Fiebag. 5 : g 
Carmeliter. Vorm. Herr Vicar Berioff poln. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski 
deutſch. Anfang 34 Mer. a 


Si. Trinitatis. Vormittag Heir Prediger, Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 


Herz Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 24. April, Mittag 127% Uhr, 
Beichte. r 
St. — Vormittag Her Prediger Mrongovius. Polniſch. f 
St. Varbara. Vormitzag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Hert Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 24. Aprıl, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. . 
Ei. Petri v. Pauli. ee Pred. Böck. Anfang 9 Uhr, Militairgottesdienſt 
n Herr Divifionsprebiger Dr. Kahle. Anfang 117% Uhr. 
Et. Batthelom ai,. Vorm. um 3 Uhr und Nachmittag zun 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 8 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. f 
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Eagliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lewreuct. Anfa um 11 Uhr. 
FFC 
Heil, Lei Wormiftag Herr Prod. Totawald. Anfang: 9 Uhr. Beichte halb 


9 Ubr und Sonnabend Nachmtag um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſfer. Vormittag Herr Pied.⸗Amts Candidat Quieing. 
Anfang 53 Uhr. Keine Communirn. Nachmittag englifcher Bottesdienſt Herr 
Pred. Lawrence. Anfeng 5 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag EivilGottesdienſt“ Herr Pfarrer Teunſtädt. 
Anfang 934 Uhr. Beichte 91, Uhr. 

Kirche zu Aleſchottland. Vormitrag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Normitrag Jer: Pfarrer Weiß. Polniſch. Aufaug 3 Uhr. 
Herr Vicar. Ehriſtiani. Deutſch. Anfang 9. Uhr. Nachmütag Herr Vicar. 
Rudolph. Denzſch. Anfang 4 Uhr. 


i. Heil Geif kirche. Vorminag 9 Uhr, Predigt: Herr Prediger von 
Balitzki. Nachmittag 3 Uhr: religiöfer. Vortrag von Demfeiben. 


Angemeldete Zremde 
Angekommen den 22. und 23. April 1847. 2 

Her Maärchanı Peter Dennes aus Stockheim, die Geſchwiſter Gräfe von 
Kayſerling auf Schloß Nenfadt, die Herten Kaufleute Heymann aus Königsberg, 
Noack aus Czarnekew, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer M. Falk 
aus Thor, E Jauke aus Stolpe, Herr Kaufmann J. Ty aus Dumrös, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Rittergutsbeſitzer Schulz, von Zaleski nebſt Fräulein 

Tochter, Faß aus Pinzin, Herr Kauſmann J. Wunderlich aus Berlin, log. im Hotel 
du Nord. Herr Färkereibeſitzer Julius Seiymanz aus Wehlau, Herr Solotänzer 
Wilhelm Jerwitz aus Königsderg, leg. im Deutſchen Hauſe. Die Herten Waſſer⸗ 
bau⸗Conducteure Wühelm Jonaſchefely, Wilhelm Humm und Gottlieb Paſewald 
aus Marienburg, die Herren Kaufleute Ferd. Winter aus Berlin, Fnedländer aus 
St. Petersburg, log. in den drei Mohren. Hect Kiittergurspeſitzer Schröder aus 
Piſchnitz, Hert Gutsdeſitzer Penner aus Ziege, Herr Färber Kreutz aus Pr. Star 
gardt, log. zm Hotel de Thorn. 


N Dekan ae machung en. 
25 Wegen Neupflafterung der Goldſchmiedegaſſe wird diefelbe vom 24. d. M. 
ab, auf eiwa 14 Tage, für Fuhrwerk und Reiter geſperit fein, N 

Danzig, den 23. April 1847. a 

; Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. 

* Die Frau Ottilie Marie Kendzior geb. Reſenmeyer, Ehegattin des hieſigen 
Kauſmanns Heinrich Ludwig Kendzier hat laut Erftärung vem heutigen Tage die 
während ihrer Mindecjährigkeit ausgeſetzte Gemeinſchaft dei Güter und des Erwer⸗ 
res in ihrer Ehe auch für die Zukunft ausgeſchloſſen. £ : 

Danzig, den 17. Mpnt 1847. a 

Königliches Land- und Stadtgericht. 
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4. Der Eigenthümer Johann Jacob Henning von Eute⸗Herberge und deſſen 
Ehefrau Renate Eleonore ged. Borchard, weiche ſeit dem 8. März 1346 verhei⸗ 
rathet fd, haben durch die gerichtliche Ecklatung vom 14. April d. J, ibr Ver⸗ 
mögen mir der in 8.8. 393. 394. Tit. 1. Thi. II des 1 Landrechts aus⸗ 
gedruckten Wirkung akgeſandert. 
Danzig, den 16. April 1847. 
Königlichen Land⸗ und Stadtgericht. 
b. Die Uhrmacher Jacob Albert und Caroline Chriſtine geb. Mink⸗Lewan⸗ 
dowskiſchen Eheleute von dier baben mütelſt Jertrages vom heutigen Tage die we⸗ 
gen Minderjährigken der Eßeftau ausgeſetzt gekliebene Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes in ihter Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Matienburg, den 26. März 1847. 
Königliches Land⸗ und Stadt ⸗ Gericht. 
6. Höhern Orts iſt die Abhaftung zweier Jahrmärkte in Carthaus genehmigt 
worden u. wird der erſte derſelben am 5. Nai c. fiattfinden, welches hiermit zur 
rn Keuntniß gebracht wird. 
Carthaus, den 18. April 1847. 
Königliches Schulzen „Amt. 
AVE RTISSEMENTS. 
7. Zum Betriebe tes hieſigen Königl. Ziegelei find für dieſes Jahr citea 1000 
Klafter kieſern Kloberholz erforderlich deren Lieſerung im Wege der öffentlichen Lici⸗ 
tation 7 Mindeſtfordernden kpertragen werden ſell. Hiezu habe ich einen Ders 
min au 
Montag, den 3. Mai, Vormittags 10 Uhr, 
im hieſigen Vaubmean anberaumt und lade dazu Lieferungsluſtige hiemit ein. Die 
Lieitations⸗Bedingungen werden im Termine felbſt näher bekannt gemacht werden, 
Rothebude an der Weichſel, den 19. April 1847. 
Der Bauconducteur 
Kuauff. 
8. Es ſollen im Auftrage des Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts mehrere Mor 
bilien, Haus, u. Küchen Gerathſchaften, Kleidungsſtücke u. ſ. w. 
am 6. Mai c., Vormittags 9 Uhr, 
im Gute Charlotten gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Carthaus, den 21. April 1847. 
Röniglicher Land⸗Gericht. 


Eut bindungen. 
9. Die ‚geflern. Abend 103 Uhr erfolgte glückliche En bindung feiner lieben Frau geb. 
a1 7 zwei gefunden Knaben, zeigt hierdurch, ſtatt beſondezer Meldung, ganz 
ergebenſt an a 
Danzig, den 23. April 1847. M. A. Haſſe. + 
10. Die beute Morgen um 2 Uhr erfolgte glüdiihe Entbindung feiner Fray, 
ven einem ‚gefunden Knaben, zeigt, in Stelle jeder beſondern a ergebeuſt 


L. F. San 
Danzig, den 23. April 1847. 8 
00 
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a titerarıfba Anzeige 
11. Zum herabgeſetzten Preiſe von 12 for. 6 pf ef 
6 ſgr. pro Exemplar > k — 
berkaufe ich eine mir übrig gebliebene Anzahl der Kalender fuͤr dieſes Jahr 
herausgegeben don Steſſens und Gubitz. — 5 
| | L. G. Homann’ 
Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
i 5 Anz e 1 ge n 2 
2. Wohnungs» Veränderung. 
Die Holz⸗Bronce⸗ Goldrahmen⸗ u. Leiſten⸗Fabrik 
| von Heinrich Hamann. ee 
befindet ſich ren jetzt an 2. Damm 1275. und empfiehlt ſich einem hochgeehrten 
Publikum mit Anfertigung vou Baroque-Rahmen für Gemälde u. Spiegel, Uhrgze⸗ 


hinfen, Tapetenleiſten und allen in dieſes Fach tiuſchlagenden Artikeln u. verſichen bei 
reeller Bedienung, geſchmackvoller, fo wie ſchueller Aus führung, die billigſten Preife, 


13. Morgen am Albertus⸗Sonntage Konzert 
im Gaſthauſe zu Dreiſchweinskoͤpfe. wirgenragren Kaſſe 


kann ich an dieſem Tage wegen der zu ſlarken Frequenz nicht zubereiten laſſen, wo⸗ 
Le“ ich zu jeder andern Zeit gerne den Wünſchen meiner geehrten Gaſte auch in Liefer 
eziehung nachkommen werde. Für jetzt ſowohl als auch zum devorſſehenden Frühy⸗ 
ling bitter um zahlreichen Beſuch ergedenſt 4 . A. Dieſſ. 
14. Einem jungen Menschen von ordentlichen Eltern, der Lust hat Maler 
zu werden, weiset eine Stelle nach B. Rolling, Lastadie No. 432, 


15. Unterrichts-Anzeige. 


Vom 1. Mai an ertheile ich, Montags u. Donnerstags, in den Morgen- 
Rad de. 


standen von 6 bis 8 Uhr, Unterricht im Schreiben, 

16. Ein tüchtiger Hauslehrer iſt zu erftagen in der Buchhandlung von 
B. Kabus. 

17. Scbidlitz No 35, iſt eine Stube mit auch ohne Meub, und Betten nebſt 

Eintritt in den Garten zu vermiethen; auch iſt daf. Wintergrün zu verkaufen. 


16. Die Damen⸗Schuh⸗ u. Stiefel⸗Fabrik von 
Ji. Duͤgro, Waſſerſtraße 49. in Elbing, 


beehrt ſich den geehrten Kävfern am diesjahrigen St. Albrecht⸗Markt, welcher den 
26.—27. d. M. nifft, eine Verkaufsbade auſzuſtellen, wo eine vorzüglich gute Lus⸗ 
wahl ven dauerhaft und erıra gearbeiteten Damen⸗Schuhen aller Art zu haben find. 


— 


* 
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1. Die Preussische National-Versicherungs- 
a Gesellschaft in Stettin 


übernimmt Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mo- 
bilien, Getreide und Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und werden 
die Policen sofoft vollzogen dureh den Hanpt-Agenten 

a i A. J. Wendt, 

Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 

20. Anträge zur Werficherung gegen Fenersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſerutanz⸗Compagnie auf Grund ſtücke, Mobiien und Waaren, im Danziger Poli⸗ 
zel⸗Bezirke, fo wie zur Lebens„Verſicherung bei der Londoner Pelican ⸗ Compagnie, 
werden angenommen von Alex. Git ſone, Wollwebergaſſe 1991. 


21. Die Preussiche National-“ ersicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt zur Uebernahme von Versicherungen gegen Stromgefahr 
aul Waareu ailer Art, zu billigen Prämien und unter Gewährung. eines Ra- 
batts bis 15 9%, der Haupt-Agent A. J. Wendt, R 
- Heil. Geistgasse 978., gebenüber der Kuhgasse, 

; Kaligraphischer Unterricht 

in. vollständigen Lehr-Curser ron 16 Stunden, 
Den 1. Mai e, beginnt ein neuer Cursus in der Kaligraphie, an dem 
sowohl Erwäcksene als Kinder Theil nehmen können. Anmeldungen wer- 
den täglich entgegen genommen. 


22. 


II. O. Becker, Kaligraph, 
N wohnhaft Schanüffelmatkt 634., bei Herrn Seer. Weiss. 

23. Em mit guten Zeugniſſen verſehener, im Polizeifach erfahrener, in ſchriftlichen 
Aufſätzen und im Protoko aten geübter Privatſchreiber, der wo möglich der polniſchen 
Spiache mächtig if, findet im Landräthlichen Bureau in Rheinſeld ein Engagement. 

Das Nähere iſt bei dem Herrn Kreis⸗Secretair Mehlin daſelbſt zu erfahren. 
24. Alle Arten wollene und ſeidene Tücher, Shawls, Kleider, Weſten ꝛc. wer ⸗ 
den wie bekanat vorzüglich gut und billig gewaſchen. Auch defteie ich diefelben 


von Stock⸗, Fette und Theerflecken. 
ö i 5 Wittwe Schweizer, Fiſchmarkt 1849. 
25. Zum bevorſtehenden St. Albꝛecht⸗Markte empfehle ich mein Lager Damen» 


ſchuhe und Stiefel. J. L. Neus aus Elbing. 
26. Zum St. Albrecht⸗Ma:kte d. 26. u. 27. empfehle ich einem geehrten Pu⸗ 
blikum mein Lager Herrenſtieftl. Kuhn aus Elbing. 


27. Zur Anfertig. ſchriftlicher Arbeiten aller Art bin ich auf Grund der mit da⸗ 
zu erth. obrigkil. Befugniß ſtets bereit: Paulus, Goldſchmiedegaſſe No. 1077. 
28. Ich empfehle mich damit, Gl.-, ſ. Handſch. wie a. Nett, Blonden, Band, 
J. Tücher i. all. Farben zu färben u. z. raſchen. C. Hencke, Ziegeng. 767. 


1 
* 
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29. Meine Wohnung if jetzt Hundegaſſe 33 5., woſelbſt ich täglich nur 
von 2—4 Uhr in Redactiontangelegenheiten der politischen Zeitung und des Dampf⸗ 
boots zu ſprechen bin. Briefe, die ſich auf In ſertlons fachen beziehen, bitte 
ich nut an die Expedition und nicht an die Nedactton der genannten Blätter 
gefälligſt richten zu wollen. . Dr. ERH eh. 
TTCFFTTFTFCPFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
* 30. Eiuem verehtiſchen Publikum widme ich die ergebene Anzeige, daß 
ich am heutigen Tage an der Zeil. Geiſt⸗ und Boldſchmiedegaſſen⸗Ecke eine 
Seiden⸗, Bande, Wolken, Baumwollen⸗ und Tapiſſerie Wagen ⸗Handlung er 3% 
1 öffnet habe, und empfehle dieſelt e der geneigten Beachtung, indem ich bei Ik 
34 ſtete vecher Bedienung und möglichſt billigſten Preifen bemüht fein werde 1 
mit das Meblwollen une Vertrauen meiner geehrten Abvehmet za erwerben. 2 
Befonders kann gegenwärtig eine ſchöne Auswahl der geſchmackvollſten Hut ⸗ SE 


u. Hanbeubänder empfohlen werden, die mir aus den vorzüglichſten Fabriken IE - 
N. 9 


ax 

24 zugegangen find u. die ich hiemit beſtens empfehle 

& Doenzig, den 24. Apri 1847. g Amalie Gbigel. % 
Bd SEE NET BE SE ] ³ðV RER HERE KERERTRELEREREHERSTERERTREN ER, 
31. 2 Für die Lebene⸗Verſ. Soz. Hammonia nimmt Herr E. A. Kindenberg, 
Jopenzaſſe 745,, Auträge an und eetheilt Näheres. J. C. Harder. 


32. Ein junger Wachtelhund, weiß und braun geſleckt, iſt entlaufen; wer den ⸗ 


ſelben Holzmarkt No. 1. abliefert, erhält eire Belohnung. 

33. Einem hohen Adel u. geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich jetzt 
Brodbaͤnkengaſſe 666., im Haufe des Geſchäfts Commiſſionair Hr. Kohn, 
wohne und birte dei vorkommender Fällen um geneigten Zufprach. 


A. Haſchke, Tapezier und Decorateur aus Wien. 
31. Ei Gaſt, eder Schankbaus auch eine Halenbude w. z. pacht. gef. Adr. 
u. Z. Z. 15. mit Lage des Grdſicks. u. Angabe der Miethe w. i. Int.⸗Comt. erb. 
35. Sonntag. den 25. d. M., ſowie jeden folgenden Sonntag, muſikaliſche Unter⸗ 
haltung in der „Erholung“ zu Ohra⸗Miederſeld; wozu ergebenſt er 

ui F. W. Zander. 
36. In Herrmannshof iſt die Gaſtwirihſchaft an einen geeigneten Wirth billig 
zu verpachten, und das kleine Häuschen am Carter zu wermieihen. 
37. Madchen finden danernde Beſchäftigung Heil. Geiſtgaſſe No. 995. 
38. Man bittet den bei Kreiß vertauſchten Hut daſelbſt wieder einzuwechſeln. 
39. Zum bevorſtehenden Ribertus⸗Sonntag bringe ich mein zu Ohra in der 
Pappel neu eingerichtetes Local zur geneigten Beachtung Eines geshrten Publikums. 
Jedoch kann ich wegen Deſchränkung des Locals nur an dieſem Tage Portionen 
Caffee verabreichen. N . R. Dar. 
40 Sollte eine Dame geſonnen fein eine Badereiſe zu unteznehmen und dazu 
eine Begleiterin, welche zugleich die Pflege derſelben übernimmt, ſuchen, fo wäre 
für freie Station eine anſtändige Wittwe gerne dazu erbötig daſfelbe zu übernehmen. 
Das Nähere Fleiſchergaſſe No. 140. f f 


u 12 — e 
Von Montag den 26. dieſes werden die Dampfſchiffe Danzig und Gazelle 
nm 6 Uhr Morgens von hier abfahren. . 
Güter werden wenn die Frachtbriefe nicht geſtempelt find, Morgens vor 
Abgang der Schiffe nicht angenommen ſondern gehen erſt mut dem nächſten Schiffe ab. 


2. Sonntag, d. 25. u. Montag, d. 26, d. M. Konzert 
de: Geſchwiſter Fiſcher im Jaſchkenthal bei B. Epfiedt 

43. Leutholz'ſches Lokal. 
Morgen Sonntag, d. 25. matinde musicale. Aufang 11 Uhr Darm. Die 

‚Programme find in dem Konzert⸗Locale ausgelegt. Voigt, Muſikmſtt. im 2. Meg. 


44. Schanasjan's Garten Sonntag, am Albertusfeſte erſtes 
Konzert. Anfang 3 Uhr. Entree à Peiſon 27 far. p. Familie bis 4 Perſonen 
5 for. 5 { Winter, Mutifmeikter 

45. Heute Sonnabend erſtes Koncert im Schroͤderſchen 
Lokal am Olidaer Thor ausgeführt von dem hier rühmlichſt bekannten Violinſpieler 
Heer Fiſcher nebſt Geſchwiſtern. Anfang 7 uhr. 

RER Kaffeehaus zu Allerengel. 

Morgen Sonntag den 25. d. Me. muſikaliſche Unterhaltung, ; 

. Heute Sonnabend den 24. u. Montag d. 26. 


Abend⸗Konzert von der Winterſchen Kapelle. Friedrich Eugelme un. 


48. von Sonntag, den 25. April 1847. 
fährt das Dampfschiff nach Fahrwasser wieder in den ungeraden Stunden 


vom Johannisthore. e 2 
*. e CabinstmHaarfchneiden e Friſiren empente 


5 N C. Müller, Schnüffelnarkt an dem Pfarthofe. 
50. Ein tüchtiger Gärtner findet ſofort Beſchäft. Zu erſr. Zten Damm 1427. 
51. Ein Burſche zur Büchſenmachetei kaun ſich melden Heil. Geiſtgaſſe 941. 
52. Anſtändige Mädchen, die das Schneidern erlernen wollen Finnen ſich mel⸗ 
den Frauengaſſe 909. 2 Treppen hoch. RER 
53. Wer einen Beutel mit einigem Gelde vertoren hat, kann fich melden Renu ⸗ 
garten 523., partetre. \ 


2 


em 
— 
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gut aufpuße. 
69. 


54. Ein Zimmer, Speiſekammer u. Eintritt in den Garten wird bel der Stadt 
ſofort zu miethen, oder ein Grundſtück mit Garten z. kaufen gef. Hler⸗ 

auf Reflectirende bel. Ihre Adreſſe unter S. S. B. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 

55. Es werden auf ein neu ausgebautes ſicheres Grundſtück auf der Rechtſtadt 

800 bis 900 Rthlr. zur erſten Hypothek gewünſcht; hierauf Reflectirende belieben ihre 

Adreſſe unter A. II. im Könlgl. Jatelligenz⸗Comtoir abzugeben 

56. Ich wohne jetzt Altſt. Graben kurze Bretter No 300., empfehle mich zugleich 

mit allen vorkemmenden Büchſenmacher⸗Arbeiten, fo wie auch mit der Einrichtung 

der Spitzkugel an Büchfen. Groß, Büchſenmacher. 

57. Bei meiner Wohnungsveränderung von der Johannisgaſſe nach der Helligen 

Geiſtgaſſe 982. ſchraͤge über der Kapelle ermangele ich nicht, meinen Kunden die An⸗ 

zeige zu machen und mich ihnen mit der Anfertigung aller Arten Garderoben beſlens 

zu empfehlen. : Werner, Civil⸗ und Milltair⸗Kleidermacher. 

58. Ein Logis von 8 bis 9 Piecen mit Stall und wo möglich Garten wird zu 

miethen geſucht. ERS Brandt, Hundegaſſe 233. 

59. Eine Wittwe erbletet ſich zur Hülfe in einer ländlichen Wirthſchaft, oder einer 

kleinen Wirthſchaft ſelbſt vorzuſtehn, und iſt bereit für ihre Ration noch zuzuzahlen. 

Adreſſen unter Litt. W. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 

60 Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige, daß ich nach wie vor, in mei⸗ 

nem Haufe, Heilige Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke, No 1053. Beſtellungen auf 

Schuhmacherarbeiten annehme und bei mäßigen Preiſen Arent . u 

: 5 : - A. Derte 


= 64 Ein maſſives Haus am Markte in Preuß.-Star ard mit geräumigem Haus⸗ 
0 ei 


flur, Kellern und Böden. Seiten». und Hintergebäuden feht zum Verkauf. Von dem 
Kaufgelde müſſen wenigſtens 2000 Rihlr. gezahlt werden, der Reſt kann zur erſten 
Stelle ſtehen bleiben. Das Nähere iſt mündlich oder durch portofreie Briefe bei der 


verwittweten Frau Kreisphyſikus Doctor Haſſe zu erfahren. 


62. Am 21. d M. it ein brauner Regenſchirm in der Alee ſtehen geblieben, 
dem Finder eine angemeſſene Belohnung Goldſchmiedegaſſe No. 1083. . 

63. Gegen doppelte Sicherheit des Werthes werden 100 und 500 Rthlr. zur 1. Hy⸗ 
potek zu beftätigen geſucht durch den Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Lion. Dienergaſſe 19 3. 
64. Cs wird ein junger Mann zum Mitbewohnen gewünſchtz z. e. Ziegeng. 771. 1Tr. h. 
65. Alten Roß No. 540. wird eine Mitbewohnerin geſucht. 5 ; 
66. Zwei Lebens⸗Verſicherungs Policen find Dienergaſſe No. 154. zu verkaufen. 


Rückſprache bittet man zwiſchen 1 und 2 Uhr Mittags zu nehmen. 


67. Ein Borſche, Jer Luc bat Schneider zu werder, melde fich Ziegeug. 767, 

66. Die Herren Schuͤtzen ace ich hiemit aufwerkjem, daß ich Band eliere 

vhne geſtuͤckelt anfertigen kann, ſowie auch alte Bandeliere ſauber u. 
L. Muͤller, Handſchuhmacher, Bemlergoſſe 624. 

Ein adel. Rittergut v. 5000 Morg. magd. für 31400 rtl, ein adel. 

Ritterg. von 224 Huf. culın. f. 32000 rtl., ein Gut v. 25 Huf. ingd. 

f. 17000 zei. ſ z. brrkauf. durch den Commiſſ. Papius, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 
N f Erſte Beilage. 


A 
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Sedage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
N No 95. Sonnabend, den 24. April 1847. n 
———⁵«— — IE m 
70. Wieſen⸗ Verpachtung. 
Montag, den 26. April 1347, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf den Antrag 


des Ehrbaren Hauptgewerks der Rechtſtädtſchen Fleiſcher von den demſelben gehö⸗ 
eigen, vor dem Werderthore gelegenen, ſogenannter Fleiſcherwieſen 


5 circa 140 Morgen, Rs 
abgetheilt in einzelnen Stücken, theils als Pflugland zum Beackern, theils zur dies⸗ 
jährigen Nutzung durch Weide und Heuſchlag, duch Licitation an Ort und Stelle 
verpachten. Pachrbedingungen werden im Termine bekannt gemacht; der Verſamm⸗ 
lungsott für die Herren Pachtluſtigen iſt beim Wieſenwächter Schultz, am Ende der 
erſten Trift in Bürgerwald. — In demſelben Termine werden die Herten Aelter⸗ 
zente gedachten Gewerks : = 

17 Haufen Faſchienenſtrauch a 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
Die von mir am Kalkorte eröffnete Neſtauration, verbund. mit Billard, 
bringe ich ein zin geehrt. Pubkikum ergedenſt in Erinnerung. Lewerenz. 


72. © troh⸗, Italien.“, Bordkr. “, Bert.» u. Roßhaarhſite jed. Art wäſcht fort⸗ 
währ, vermöge ihr. franzöſiſch. u. Verlin. Druckpreßmaſchinen bekanntlich a. zar⸗ 
teſt., dauerhaften u. billigſt. mederniſ. n. gatuitt a. ſchönſt. d. große Berl. u. Pa⸗ 
vi. Strohh. WB. Anſt. v. F. Schräder, Fraueng. 902., d. 2te Haus v. d. Fleiſchbänk. 
73. Ich ſuche 500 rt. 3. 1. St. z. 5 0 a. e. neues Erdſt. in d. neuen 
Badeort Kahiberg g geh. Sich. Titius, Geſch.⸗Comm., Baymgaartſcheg. 1034. 
DE EEE ĩðV.v En. 
74. Das ganze Haus kaſtadie No, 437. iſt zu Michaelis zu vermiethen. "Nä- 
bere Nachricht Laſtadie No. 439. : i . 
75. Nergarten 522. ist die erste Etage des rechten Plügels, bestehend 
in 5 neu decorirten aneinanderhängenden Zimmern nebst Küche, Boden, 
cke. ganz oder theilweise nebst Eintritt in der Garten zu verwiethen. Nach- 
richt Jopengasse No, 737. bei Meyer. 2 5 
76. Hundegaſſe No, 353. iſt eine freundliche Hinterſtube zu vermiethen. 
77. Heil. Geiſtgaſſe 969. iſt ein Logis ven 7 Zimmern incl. Comtoirſtube und 
allen nothwendigen Bequemlick keiten im Ganzen od. gerkeilt zu Michaelis c. zu ver⸗ 
miethen. Nähere Nachricht i. d. Stunden v. 10 — 2 Uhr, 2 Treppen hoch daſ. 
78. Poggenpfubl 383. iſt der dec. Saal u. Eintritt in d. Garten z. 1. Mai z. v. 
79. Neugarten No. 311. iſt Garten nebſt Stube zu berm. Näheres daſelbſt. 
80. Breitgaſſe No. 1205. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
81. Pfefferſtadt 110. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. 
82, Schnüffelm. 634. iſt e. Laden, Comtoirſtube u. Küche v. 1. Auguſt d. J. zu v. 


meiſtbietend verkaufen. 


* 


83. Vorſtädtſchen Graben No. 2060. ſind 2 Studen, Küche, Boden ꝛc. nebſt Ein ⸗ 
tritt in den Garten zum October zu vermiethen⸗ f YA Es 
84. Eine freundl. meubl. Stube nebſt Cabinet m. eine Stube m. einem g. neuen 
Flügel find zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe No. 986. f 

85. 1 a. 2 Zimm. n. Eintritt 1. d. Gatten i. Langcf. 3. v. z, erf. Fiſcherth. 134. 
86. Anfangs Schidlitz 39. iſt 1 Stube m. Eintritt: in den Gatten zu vermieth. 
87. Röperg. 464., Waſſerſeite, iſt eine fleundliche Stube zu vertniethen. 
88. Dienerg. 149. iſt 1 kleines Legis m. Menbeln z verm. u. gl. zu beziehen. 
39. Votiſt. Grab. 2084. Litt, B i 1 Zimmer u. Kabinet m. Menabl. zu beim. 
90. Breitg 1041. iſt ein ſehr freundl. meubl. anft Zimmer billig z. 1. Mai (. z. v. 
91. Hl. Eg. 1909. f. m. Z u. Burſchenge. z. Oct., 5 Zimm. m. a. Zubehör zu verm. 
— — '—Pł — . — — TEE 

n e 5 
92. Montag, den 3 Mai d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich die zum Nach⸗ 
laſſe des verſtorbeuen Tapeztrers Herrn Wetzel gehörigen Mobilien, im Aufttage der 
Erben, im Haufe Heil. Geifigeffe No. 976. Durch Aucnon verkaufen, namentlich: 
goldene u. ſüberne Taſchen⸗Uhnen, 1 geld. Uhrkette nebſt Peitſchaft, ſülberne Eß⸗ 
Thee⸗ und Vorlegelöffel, Theeſteb, Zuckerzange, Bleifederhülſen, meerſchaumne und 
mafer. Pfeifenköpfe mit Silberbeſchlag, Betten, Wäſche, Kleidungsſtücke, Trimeaur 
und Spiegel in mahag. und Goidrahmen, 1 mahagoni Sopha mit Drrgeloung u. 
rothſeidenem Bezug, mahag. Spiel, Waſch⸗ u. Sophatiſche, neue und gebrauchte 
Sopbas u. Schlafſopha⸗ mit Kartons u. Damafibezügen, Kommoden, Tiſche, Schrän⸗ 
te, Polfiers u. Armſtühle, meisere Dutzend Nohrſtühle, 2 große eiche ne Tiſche, 
Meſſet u. Babeln, Tiſchlampen 6 Fach Fenſter⸗Gardienen von geſticktem Schwei⸗ 
zermull, kattune u. gemalte Rouleaur nut allem Zubehör, 1 lein. Beiſchlag⸗Zelt 
In. Gardienen, 1 soft. Theater m. Aver'ch. Dekorationen, 1 Haudwogen m Federmat age 
u. Leitern dazu, große Trittleueta, I Maſchine zum Einfpannen der Teppiche, vielerlei 
Handwerkzeug, Ne ſeleffer, mebrere Zimmers u. Treppemeppiche, Schiſdereien, Küchen 
gerätb, Ziun, Kupfer ꝛc. Auſſerdem mehr. Glasktealeuchter, inebr. Bronzkronleuchter m. 
prismatiſchem Glasvelzang u. dergleichen Wandleachler große Tiſcheuchter m. Glas be⸗ 
bang, plattirte Arm- u. Tiſchleu hier, eine Anzahl poncran Madraß Vothäuge mu woll. 
Franzen, Gympen u. vergoldeten Kiöppeln, eine Anzahl diverſer weißer Fenſtetgae⸗ 
dmen, weiße, roſa und blaue Borhäuge, Saulen, Büſten und eine groſte Anzahl 
der verſchiedenartigſten Gegeuſtande zu Draperien u. Dekorationen aller Act. 
J. T. Engelhard, Aucnonator. 


2 8 8 

95 Auction zu St. Albrecht. 

Dienſtag, den 27. April c., Vormittags 10 Uhr, follen in der Behanſung der 
Frau Wire des Klempnermeiſters Großmann zu Sr. Albrecht Ro. 22. freiwillig 
oͤffentlich veiſteigert werden: 5 a 

1 pol. Sophabeingeſtell, 1 geſir. Beitgeſtell, einige Kleid erſpinde, 1 Mengel. 
die Einrichtung eines Laden, kupf. Keſſel und Grapen, ein Klempuer⸗Waarenlager, 
enth. alle Gattungen Blech- und Meſſingſachen, werner Kaffeemaſchinen, Gieß⸗ 
kannen, Sthauſeln, Durchſchläge, Leuchter u, 3 Ueberröcde, mehrere Betten, 2 ſil⸗ 
deine Taſchenuhren und ſauſt mehreres Haus- und Kücgenperäthe. 


Fremde Gegenfiände können eingebracht werden. 
Joh. Jac. Wagner, ſiellb. Auctionator. 


* — — en 
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94. Donnerstag, den 29. Apzil d. J., ſollen aus dem Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Kaufmanas C. E. Kuſſmohly, in dem Hauſe Ankerſchmiedegaſſe Ro. 164., 
oͤffentlich meiſtbietend verkauft werden: f a ö 

Mahagoni, birkene und andere Meubeln jeder Art, als: Setretaire, Sophas, 
Sopha⸗, Spiel, Klapp⸗, Waſch⸗, Einſchiebe⸗, Anfeg, Blumen- und Zähltiſche, 
Spiegel“, Poller und andere Stühle, Wäſche⸗ und Kieiderfchränfe, 1 massiv ma- 
hageni Pelzkiste, ein Buffet, ein Flaſchenkeller, Bertgeſtelle, Pulte und Comtoir⸗ 
ſtühte, 1 Tisch mit massiver, etua 5 Toll dicker schwarzer Steinplatte, eine 
Ehatoude, ein englisch plattirtes Waschbecken nebſt Kanne und Seifdoſe, 
eine elſenbeinerne anatomische Figur, enzliſche und franz' ſiſche Kupferſtiche mit 
und ohne Rab men, ein ſchwerer gestiekter Sopba- Teppich, — Aſtrai⸗ u. Hänge 
Lampen, 1 Marseiller Doppeflinte, eine Tyroler Büchse, ein paar französische 
Pistolen, ſonſtiges Jagdgeräthe, eine Jagdmuffe, ein engliſcher Flinten⸗Federhaken, 
eine bedeutende Partie Schrootkartätschen, eine kupferne Waagſchale nebſt Bal⸗ 
fen und Wewichten, ein Bratenwender, Fenſtermarquiſen, 1 Betiſchiem, 1 Garten; 
zelt, Gartenbänke, 1 Kirſchennetz, Gardinen e. 

Ferner: Teſter, Schüſſeln, Mund⸗ und andere Taſſen, Terrinen, Kaunen, 
Blumentöpfe, Glas ſachen, engliſche Meſſer und Gabeln, Theebretter, ſonſtiges 
Hause und Küchengetathe, eine Partie Eiſenwaaren und andere nützliche Gegen⸗ 
ſtände mehr. a J. T. Engelhard, Euctiongtor. 


55. Auction zu Gr. Plehnendorf. 


Montag, den 3. Mai c. Vennittags 10 Ubr, ſollen auf freiwilliges Verlaun⸗ 
gen der Fran Mine Miſchke in dem Hofe zu Gr. Plehnendoiſ an der Chauſſée 
No. 12. Wohnungs⸗Veränderung halber öffentlich verſteigert werden: x 

4 Pferde, worunter 1 drei. Fuchsſtute, A friſchm. Kühe, 1 eiſenachſ. Arbeits⸗ 
wagen m. Zubeh,, 1 Kaſteawagen, 1 neuer Keßtenſchlitten, 1 gr. eich. Schleife, 1 
Pagen, 1 Schlutenkaſſen, Spazier u. Arbeitsgeſchure, 1 neuer Pflug, Eggen, 1 
Häckſellaze nebſt Senſe, 1 eich. Mangel, gr. u. kl. Hoizketten, Keſſel, Grapen, 
anderes Küchengeräthe, Mehl- und Getreidekaſten, 8 gr. Geiteidetennen, Tröͤge, 
Mülchgerätte, 1 Werigefich, 1 Kleider, 1 Eckſpind, Tiſche, Stahle, 1 Waaduhr, 
mehrere Betten, 1 Haufen Schurbolz. Bau⸗ und Brennholz, 300 F. 3:3. Galler⸗ 
toten, Röcken, Pfüble, 1 gr. Kahn, auch eine Quant. Heu und Haferſtroh und 
ſonſt viele nützliche Sachen. 

Fremde Gegenſtände werden angenommen. : 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


— ͤ S4ẽ— — — — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilie oder bewegliche Sachen. c 
96. Bremberger Ziegeln werden billigſt verkauft im Erwerb Spei⸗ 
cher Milchkanuen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke. b 
97. Gppsrohr, Wintergrün, holländiſche Nelkenpflanzen u. eine neue Schiffs⸗ 
Schaluppe find zu haben bei Schulz, Kielgraben No. 16. . 
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98. Sorauer Wachslichte, Warschauer Patent. Stearin; 
den u weissen Wachstock, Streichhölzer one Schwefel . 
Streichwachsliehte in Büchsen erhält man hiligst bei 
„„ A. Schepke, Jopengasse No, 596. 
99. „Fiiſch. roth. u. weiß. Klee⸗ a. Thimoth.⸗Saaun. i. Täufl, 3 h. i. Deminio Artſchau. 
ao. Franzdſiſcher gemahlener Gyps, von der beſten 
Sorte, der Centner zu 17 Sgr., iſt fortwährend bier in mei, 
ner Mühle zu haben. 5 J. Witt. 
Giſchkau, den 21. April 1847. 


91. Schöne file ige u, weiße Kleeſaat, Thimoteumſaamen, 
Saa t⸗Wicken um Säͤe⸗Leinſaat win viuigg verkaufe im Ewe, 
Speicher, No. 31. in der Müchkannengaſſe, von der grünen Brücke rechts der 

dritte Speſcher. . 


102. n Veſta Speicher iſt eine Partie isländischer breiter Stockfiſche zu 


104. 


105. Bropdbänkengaſſe 674. ganz oben, iſt eine Tiſchuhr zu verkaufen. : 
106. Lercoyenpflanzen, vorzüglich ius Gefüllte fallend, Nelken, Aurikelu. Pri⸗ 
menkohl und einige an⸗ 


107. Langenmarkt No. 49, iſt ein großer Epheu zu verkaufen. 
103. Ein grau geſiederter ſprechender Papagei nebſt Gebauer und dazu gehörender 


109. Eine Badewanne, eine dito zu Eigbädern, ein mit eiſernen Bänden beſchla⸗ 
gener Kübel zu Bäumen, ſtehen zum Verkauf Brodbänkengaſſe No 605. 
110. Engl. Steinkohlen⸗Theer wird pro Tonne 3 Rthlr. 25 Sgr. vor des Käu⸗ 


Sobbowißz. RN 
112. Eine Parthie ante alte Fenſter find ſehe billig zu verk. Tiſchlergaſſe. 623. 
113. Drlaafte Re. 16. iſt ein Poteſt u 1 Nachtſtuhl billig zu verkaufen. 
114. Ein alter Ofen iſt Schnüffelmarkt 635. zu verkaufen. 
115. Ein ſchon gebrauchtes Sopha IE Sandgrube 385. B. sing zu verkaufen. 


Zweite Beilage. 


ichte, . l 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
a No. 95. Sonnabend, den 24. April 1847. 


116. 1 95. Kite m. Eiſ. beſchl, fowie 6 Poſſt⸗Stähle f. 3. or. id. Wederſchen hfbchdeck. 
117 Ein Radical⸗Mittel gegen Hühneraugen, welches das 


Hühnerauge ſammt der Wurzel ſpurlos und ohne Schmerz vertilgt, fla⸗ 
fier u. Zubehör 6 fgr, empfiehlt CT. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarthyft. 
12. FElectronodyan .. - 

Dieſes geg. alle rheumatiſch. u. uervkſ. Leid., als Zahn⸗, Kopf⸗, Geſichts⸗ 
ſchmerz, apoplektiſche Lähmung., 3. Halsbande f. Kinder geg. ſchwer. Zahnen u. 
als Schutz geg. d. Bräune, Hühneraug. pp. am vorzüglichſt. bewährte, heiffräftige, 
Sarzig, electriſche Papier if, v. 214 u. 5 ſgr. an, pro Päckchen nebſt Gebrauchs⸗ 
anweiſ. u. geg. auſehni. Rabatt f. Wiederverkauf. z. hab. in der conttac niich feſtge⸗ 
ſtelt. einzigen u. alleinig. Niederlage f. ganz. Oft: u. Weſtpreuß. beim Kauft. 

f Voigt in Danzig, Freaueng. 902. 

119. Das Modemagazin f. Herren v. W. Aſchenheim Langgaſſe 371. 
empf. eine große Auswahl angef. Herten⸗Garderoben, als Sommer⸗Palli⸗ 


I 
totò a 2 ö 3 rtl., Cberöcke v. stl. 8, Beinkleider von Sommer⸗Buckskin v. 
17 stl., Weſten v. 1 ul., ſewie Atlas⸗Shawls, Hüte ꝛc. zu aaffall. billig. Preiſen. 


120. Die erſte Sendung meiner in Berlin und Leipzig 
perſönlich eingekanften Waaren zeige ich hiedurch ergebenſt an und empfehle cou= 
leurte ſeidene Baſt⸗-Roben, Mouffelin de Lains, ganz neue warme Umſchlagetücher, 
neue Bournusſtoffe, Wiener Umſchlagetücher und Long⸗Shawls, fämmtliche in eis 
ner bedeutenden und brillanten Auswahl, zu den billigſten aber feſten Preiſen. 


Herrmann Matthieſſen, Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 


121. Die Tuch⸗ und Herten⸗Garderobe⸗Handlung von J. S. Torn ier, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 757., empfiehlt eine reichhaltige Auswahl der modern⸗ N 
ſten and geſchmackvollſt. Weſtenſtoffe a Sammet, Sci⸗ 


de ꝛc. zu den billigſten Preiſen. Auch ſind daraus angefertigte Weſten ſtets 
im Magazine vorräthig. 


122. Die Bonbon⸗Fabrik v. A. Lindemann, Breitg. 
1149., empfiehlt ihre aufs Vorzüglichſte angefertigten: Malz, Mohrrüben⸗, Bruſt⸗, 
Althee⸗, Pfeffermünz⸗, Kinder⸗, (circa 50 Stück 1 Sgr.) Citronen ⸗„ Chocoladen >, 
Himbeer, Roſen⸗ und Vanille⸗Bonbons 10 Sgr. pro Pfd. 

123 Altſt. Graben No. 1230., bei C. B. Zimmermann, find wieder friſch ge⸗ 
räucherte Lachſe zu haben. Auch werden friſche Lachſe zum Salzen und Raͤu⸗ 
chern angenommen. f 
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2 Moderne Sommermuͤtzen, Huͤte in gig und Seite zu 
den möglichft billigſten Preiſen empfiehlt die Tuch unos Herten⸗Garderobe⸗ 
Handlung von J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 


125 Schöne ſaure Senf⸗ u. Pfeffer⸗Gurken find zu 
haben am Holzmarkt No. 302. im Elephanten. . 
126. FCEine Journaliere iſt zu verkaufen Hundegaſſe No. 238. 


127. Hekren⸗Leibwaͤſche in allen Qualitäten and zu den 


billigſten Preiſen empfiehlt die Tuch: und Herren-Garderobe⸗Handlung von 
' J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 


128. So eben gingen mir die erwarteten 22, 24, 26 und 28 Zoll breiten feinen 
Spiegelgläſer ein, die ich, wie alle Sorten Spiegel, Spiegelglaͤ⸗ 


ſer u. Fenſterglas, beſtens empfehle. E. A. Lindenberg, Jopeng. 745. 
129. E Hafer, pr. Schffl. 1 Thlr. 10 Sgr., iſt zu haben Breitg. 1198. 


— m 


— Um Sontag, den 11. April 1847, find in nachdenaunten N 
5 e Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Nadlergeſelle Ludwig Herrmann Bartſch mit ſeiner verlobten Braut 
= 2 ar Sniana Wes l == \ £ 
ial. Kapelle. Der Hufſchmidt an der ehndorfer S it 
Koͤnigl. Kap 5 e Berber d San. Schleuſe Peter Baumgart mit Igfr. 
er Sergeant im aten Königl. Infanterie. Regiment, Tier Com ie, H 
Johann Wohlgemuth mit Igfr. Rofalie Kochanowski. pagnie, Herr 
Der Shiffsgimmergefell Chriſtian Heinrich Stein mit der Igfr. Louiſe AL 
bertine Koͤp⸗ 
Der Sergeant der Iten Comp. aten Inf.⸗Reg. Johann Wohlgemuth mit der 


Igfr. Roſalie Kochanowsfi. - 
Der Braumeister Wittwer Johann Anton Buchnowski mit Igfr. Henriette 


St. Brigitta. 


Garmeliter: zo 
iel. 5 1 

4 Der Arbeiter Paul Dembrowski mit Wilhelmine Lichtebanke. 

St. Trinitatis. Der Bürger und Kleidermacher Johann Jacob Albrecht mit Igfr. Louiſe 


Agathe Ernſt. ’ 
St. Bartholomaͤi. Der Bürger und Stellmacher Herr Michael Andreas Carl Blank mit Jgfr. 


Maria Renata Farſchbotter. N 
Der Huf. und Waffenſchmidt Auguſt Heinrich Eduard Behrendt mit Jgfr. 


Anna Albertine Taverniek. 

Der ne e Johann Jacob Weiß mit Igfr. Anna Marie Gla⸗ 
owski. 

Der Bürger und Kleidermacher. Herr Johann Jacob Albrecht mit Jungfrau 


Louiſe Agathe Ernſt. g 4 
Der g meg sel Chriſtian Heinrich Stein mit Igfr. Louiſe Albertine 


p · = 
Heil. Leichnam. Der Maurergeſell Friedrich Wilhelm Biſtram aus Heiligenbrunn mit Igfr. 
Thereſe Friederike Zyska. > N 
Anzahl der Gebornen, Topulirten und Geſtordenen. 
Vom 5. bis zum 11. April 1847 f 


wurden in ſammtlichen Kirchfpielen 46 geboren, 9 Paar curulirt 
ö und 29 begraben. 


St. Barbara. 


